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Informieren Sie sich und bestellen Sie 

 

hilfe Blätter von EREPRO - Ein Recht auf Probleme 
gemeinnützige Ausbildungsgesellschaft mbH  

Alle Hefte sind lieferbar 
 
 
 
 
 

Nr. Erschienen Auszüge aus dem Inhalt der Hefte Preis   Anzahl Summe 
1 4/96 Gewinn  und Verlust -Bilanz einer Psychose. 1  €   

2 8/96 Justiz kontrolliert Medizin - wenn Zwangsmaßnahmen notwendig sind. 1  €   

3 12/96 Qualitätssicherung bei der Betreuerarbeit● Wie frei ist der Klient in 
Sozialpsychiatrischen Diensten? Fremdbestimmung oder Autonomie?  

1  €   

4 6/97 Gefährliche Medizin  Opium statt Neuroleptika. Behandlung in der 
Psychiatrie mit homöopathischen Mitteln. 

2  €   

5 5/98 Sucht aus Klinikperspektive. Abhängigkeit und Coabhängigkeit. 
Sucht u. Psychose. Klienteninterview über Zwangsmaßnahmen. 

2  €   

6 12/98 Peter Lehmann: Das Psychiatrische Testament● Dyskinesien als Früh- un
von Neuroleptika.Ethische Richtlinien für Betreuer●  

2,50 €   

7 11/99 Die Beziehung zwischen Betreuern und betreuten Psychiatriepatienten● 
Integrierter Reha- und Behandlungsplan – Kritik● Buchbesprechung M. Kr
Macht der Väter Krankheit der Söhne●  

2,50 €   

8 12/2000 Behandlung von Psychosen durch eine psychologische Psychotherapeutin 
● Die Psychose nach der Geburt  meines Kindes● Mein Sohn hat eine 
Psychose● Verständnis von Psychosen bei Stavros Mentzos 

3 €   

9 11/2001 Krisenintervention bei akuter Psychose: legal und human –  (wie) 
gehtdas? Was kann ein Betreuer tun bei akuter Psychose seines Klienten? 
Rolle der beteiligten Institutionen. Dokumentation eines Planspiels. 

3 €   

10 5/2003 Kinder von psychisch kranken Menschen – dürfen oder müssen offizielle 
Stellen eingreifen? Diskussion einer Selbsthilfegruppe erwachsener Kinder 
von psychoseerfahrenen Müttern● „Einmal rechtzeitig reagieren und das 
Kind wegnehmen.“ Eine Diskussion über zwei verschiedene Ansätze● 
Meine Mutter ist depressiv● Meine Mutter ist schizophren. 

3 €   

11 12/2004 Sozialpsychiatrische Dienste – ein Luxus für reiche Zeiten? Besucher 
erzählen, warum sie in diese „Anlaufstelle“ gehen.●Das Leben ist die 
Kunst der Begegnungen● Geschichte der Sozialpsychiatrischen Dien-
ste●Heilsame Beziehungen?● Selbsthilfegruppen für Menschen mit 
Depressionen und mit Psychosen ●Schwierigkeiten der Sozialpsychiatri- 
schen Arbeit ● Schluss mit der Fremdbestimmtheit der Klienten. 

4 €   

12 5/2007 Selbsthilfe und Selbständigkeit in der Sozialpsychiatrie●  Begleitung - 
ein modernes therapeutisches Setting● Depressive Männer● Der Traum 
von der Freundlichkeit ● Die Gruppe ist im Sozialpsychiatrischen Dienst 
das A und O●Ohne Andere kann keiner leben● Organisation von Selbsthil- 
fegruppen●Unsere Krankheit ist weitgehend unbekannt – sogar bei den 
Ärzten. Selbsthilfegruppe f. Zwänge diskutiert mit Angehörigen u. Bürgern 

4 €   

13 12/2008 Brauchen wir noch Ehrenamtliche in der Sozialpsychiatrie? Ich war auf 
Gedeih und Verderb auf  Ehrenamtliche angewiesen● Ehrenamt – warum 
tue ich mir das an? Sie hat ein Recht auf  meinen Respekt –Doku einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit● Fachmann, Kontaktperson und Klient 
gleichzeitig? Geschichtliche Entwicklungen des Psychiatrie-Ehrenamtes.  

5 €   

14 6/2010 „Die Würde des Klienten ist un....“ ? Haltungen der Mitarbeiter in der 
Psychiatrie● Wie unheimlich sind Hilfesuchende? Wertschätzung und 
Würde sind antastbar - in Sozialpsychiatrischen Diensten● Das Herab-
würdigen meiner Krise● Das Drama der Eltern● Zeit haben● Stand-ort 
Diakonie● Unsere Krankheit (Zwangsneurose) ist weitgehend unbekannt.  

5 €   

15 11/ 2012 Wer kann selbstbestimmen? Reformbedarf in der Psychiatrie●Das 
Perfektionierungsversprechen.●.Krankheitseinsicht als höchste Form der 
Selbstbestimmung? ● Geld statt Dankbarkeit●Die Angst des Zwänglers vor 
Selbstbestimmung ●Keine Selbstbestimmung der Klienten ohne 
Selbstbestimmung der Mitarbeiter  

6 €   

16 4/2017 Grenze unserer Menschlichkeit.  Wie gefährlich sind Gekränkte? Das 
ursprüngliche Lebensvertrauen ist erschüttert – was dann? Nach der 
historischen Entwertung: Deutschland heute – auf der Suche nach dem 
eigenen  Bild. Sicherheit durch Teilhabe an kulturellen Leistungen: Recht 
und Staat, Kunst, Psychiatrie und Psychotherapie. 

8 €   
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